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Förderprogramm „Integration junger Migranten“ neu ausgeschrieben 
 
Stuttgart – 21. November 2007 – Die Robert Bosch Stiftung schreibt das 
Programm „Integration junger Migranten“ erneut aus. Bis 30. Januar 2008 
können Anträge für praxisbezogene, lokal angelegte Projekte eingereicht 
werden, die Kinder und Jugendliche aus Migrantenfamilien unterstützen, ihre 
Talente zu entfalten, ihren Schul- und Berufsweg erfolgreich zu gestalten und 
sie befähigen und ermutigen, am Gemeinwesen aktiv teilzuhaben. Projekte 
können mit bis zu 5000 Euro für maximal zwei Jahre gefördert werden. 
Voraussetzung für eine Förderung ist, dass Migranten selbst aktiv an der 
Planung und Durchführung der Vorhaben beteiligt sind.  
 
Fast ein Drittel aller Kinder und Jugendlichen in Deutschland kommt aus 
Migrantenfamilien. Für viele von ihnen ist es schwerer als für ihre 
Altersgenossen ohne Migrationshintergrund, ihre Talente zu entfalten. Sie 
benötigen dazu besondere Unterstützung, Ermutigung und ein Gemeinwesen, 
das mit kultureller und sozialer Vielfalt zum Vorteil für alle umzugehen weiß. 
Die Robert Bosch Stiftung hat 2005 das Programm „Integration junger 
Migranten“ eingerichtet, um überzeugende Projektideen zur Integration junger 
Menschen im Kindergarten, in der Schule und in der Freizeit zu fördern. 
Bisher gingen über 780 Anträge ein. Insgesamt wurden 550.000 Euro zur 
Verfügung gestellt. 
 
Seit dieser Ausschreibungsrunde wird das Programm „Integration junger 
Migranten“ von der Stiftung Mitarbeit durchgeführt. Anträge werden direkt an 
die Stiftung Mitarbeit gestellt. Weitere Informationen und Antragsformulare 
sind im Internet eingestellt. 
 
 
www.bosch-stiftung.de/junge_migranten 
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